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Update zur Impfdokumentation im e-Impfpass 
Newsletter für impfende Stellen 

Stand 28.07.2026, V1.6 

 

Dokumentation von Impfschema und Dosiskennung 

Ab 09.09.2026 kommt es zu einer Änderung der Speichermöglichkeit von Impfeinträgen. 

Diese können ausschließlich mit der Angabe einer gemäß Impfplan Österreich gültigen 

Kombination aus Impfstoff, Impfschema und Dosiskennung im e-Impfpass gespeichert 

werden. 

Bitte stellen Sie sicher, dass die zutreffenden Impfschemata und Dosiskennungen 

angegeben sind. Ohne diese ist eine Speicherung nicht möglich. Die Angaben dienen der 

Information für den nächsten impfenden Arzt bzw. die nächste impfende Ärztin für die 

Durchführung der weiteren Impfungen, sowie der späteren Berechnung der automatisierten 

Impfempfehlungen. 

Impfungen, die von den Empfehlungen des Impfplan Österreich abweichen, können 

weiterhin ohne Impfschema dokumentiert werden. In diesem Fall sind alle gültigen 

Dosiskennungen zulässig. 

Impfstoffe, die nicht in den Empfehlungen des Impfplan Österreich enthalten sind, müssen 

ohne Impfschema dokumentiert werden. 

 

Den Impfplan Österreich finden Sie unter: sozialministerium.gv.at/impfplan  

Den e-Impfplan finden Sie unter: e-impfpass.gv.at/impfschemata/ 

 

Dokumentation am Beispiel COVID-19 

Impfschema „COVID-19“, allgemeines Impfschema (Kinder ab dem vollendeten 6. 

Lebensmonat nach (jeglicher) SARS-CoV-2-Exposition sowie Personen ab dem vollendeten 

5. Lebensjahr): 

 

Eine Impfung kann mit dem entsprechenden Impfstoff und unter Angabe des Impfschemas 

„COVID-19“ und einer „Dosis 1“ bzw. „Auffrischung“ erfasst werden. Werden andere 

Dosiskennungen angegeben, wird die Speicherung im e-Impfpass abgelehnt. 

https://www.sozialministerium.gv.at/impfplan
https://www.e-impfpass.gv.at/impfschemata/
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Verpflichtende Dokumentation im e-Impfpass 

Derzeit (Stand 28.07.2026) sind folgende Impfungen verpflichtend im e-Impfpass 

einzutragen: 

◼ COVID-19 

◼ Influenza (‚echte Grippe‘)  

◼ Humane Papillomaviren (HPV)  

◼ Mpox 

◼ Herpes Zoster (Gürtelrose) 

◼ Pneumokokken 

Zur Sicherstellung der Vollständigkeit des e-Impfpasses können alle weiteren Impfungen 

eingetragen und auch nachgetragen werden. 
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Dokumentation von Impfungen im Rahmen der Impfprogramme 

Bei Impfungen im Rahmen des öffentlichen oder des kostenfreien Impfprogramms ist im e-

Impfpass im Feld „Impfprogramm“ das jeweils zutreffende Impfprogramm auszuwählen.  

Im e-Impfpass stehen dafür folgende Optionen zur Verfügung: 

◼ Kostenfreies Impfprogramm  

◼ Öffentliches Impfprogramm 

Die COVID-19 Impfung wird kostenfrei angeboten, gehört jedoch keinem Impfprogramm an. 

Nur bei korrekter Auswahl des Feldes „Impfprogramm“ können die im e-Impfpass 

dokumentierten Impfungen eindeutig dem jeweiligen Impfprogramm zugeordnet werden. 

Impfdokumentationssysteme können bei der Auswahl des korrekten Impfprogramms 

unterstützen. Hierfür steht Softwareherstellern eine Liste jener Impfstoffe zur Verfügung, die 

den Impfprogrammen zugeordnet sind und bei Änderungen aktualisiert wird. 

Die Abrechnung des Kostenfreien Impfprogramms über den e-Impfpass befindet sich seit 

2025 im Pilotbetrieb für teilnehmende Bundesländer und GDA. Eine Ausweitung auf alle 

GDA im Bundesland Salzburg hat mit 01.01.2026 stattgefunden. 

 

Dokumentation am Beispiel e-Impfdoc 

Folgende Schritte sind durchzuführen:  

◼ Scan der Packung: Tippen Sie auf "DataMatrix-Code scannen" 

◼ Wählen Sie das entsprechende Impfschema (z.B. Influenza) und die entsprechende Dosis 

(Abbildung s.u.) 

◼ Wählen Sie bei Impfprogramm „Öffentliches Impfprogramm“ 
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Dokumentation des Applikationswegs und der Rolle der medizinisch 

verantwortlichen Person 

Mit 01.03.2026 ist die gesetzliche Verpflichtung in Kraft getreten, den neuen e-Impfpass 

Implementierungsleitfaden 2.0 zu verwenden (§34 eHealthV 2025). Mit dem neuen 

Implementierungsleitfaden können zusätzliche Informationen im e-Impfpass dokumentiert 

werden. Außerdem wurden bestehende Angaben präzisiert.  

◼ Der „Applikationsweg“ einer Impfung (z.B. intradermal, subkutan, nasal) kann nun 

dokumentiert werden. Sofern mehrere Applikationswege für einen Impfstoff spezifiziert 

sind, ist die Angabe des genutzten Applikationswegs verpflichtend. Sollte es nur einen 

„Applikationsweg“ geben, ist die Angabe optional.  

Folgende Auswahlmöglichkeiten stehen für den „Applikationsweg“ derzeit zur Auswahl:  

◼ Intradermal 

◼ Intramuskulär 

◼ Nasal 

◼ Oral 

◼ Subkutan 

 

◼ Bei der Erfassung einer neuen Impfung ist künftig die Rolle der medizinisch verant-

wortlichen Person verpflichtend anzugeben. Wird die Rolle Ärztin/Arzt ausgewählt, ist 

die Angabe der Fachrichtung oder Additivfächer nicht erforderlich.  

Hinweis: Wenn in Ihrem System üblicherweise keine wechselnden Rollen der medizinisch 

verantwortlichen Person zu erwarten sind, kann die Rolle entsprechend voreingestellt 

werden. Dadurch kann die manuelle Auswahl bei jeder neuen Impfdokumentation entfallen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Softwareanbieter oder Ihre IT-Abteilung. 
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Dokumentation von mehreren identen Impfungen an einem Tag 

Wenn Sie mehrere idente Impfungen einer Charge verabreichen, um die gewünschte 

Gesamtdosis zu erreichen, darf nur ein Eintrag mit der gesamten verabreichten Menge im e-

Impfpass dokumentiert werden. 

 

Dokumentation am Beispiel e-Impfdoc  

Für das folgende Szenario wird angenommen, dass Sie zwei Impfungen der gleichen Charge 

mit je 100mg Beyfortus für ein Kind dokumentieren möchten.  

Folgende Schritte sind durchzuführen: 

◼ Scan der Packung: Tippen Sie auf "DataMatrix-Code scannen" 

◼ Befüllen Sie die Pflichtfelder 

◼ Aktivieren Sie die Eingabe „Abweichende Menge“ 

◼ Tragen Sie die entsprechende Impfstoffmenge ein und wählen die Einheit aus. 

◼  

◼  

 

 

 

 

  

 

 

 

Hintergrund 

Mehrere idente Einträge am selben Tag werden als Dublette gewertet und nicht gespeichert, 

um durch Netzwerkunterbrechungen oder Doppelklicks ungewollte Mehrfach-

Dokumentationen im e-Impfpass zu unterbinden. Ein Eintrag gilt als Dublette, wenn für 

dasselbe Verabreichungsdatum bereits eine Impfung mit identem Impfstoff 

(Pharmazentralnummer), Chargennummer und Dosis dokumentiert wurde. 
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e-Impfpass Dokumentationssysteme  

Die Informationen zu den Möglichkeiten zur Nutzung von e-Impfpass 

Dokumentationssystemen finden Sie unter: e-impfpass.gv.at/news/ 

Weiterführende Informationen:  

Informationen zu e-Impfdoc finden Sie unter: e-impfdoc.at  

Die Impfempfehlungen finden Sie im Impfplan Österreich, abrufbar unter: 
sozialministerium.gv.at/impfplan  

Den e-Impfplan finden Sie unter: e-impfpass.gv.at/impfschemata/ 

FAQ für impfende Stellen bezüglich Influenza, COVID-19 und weiterer Impfziele finden Sie 
unter impfen.gv.at 

https://www.e-impfpass.gv.at/news/
https://e-impfdoc.at/
https://www.sozialministerium.gv.at/impfplan
https://www.e-impfpass.gv.at/impfschemata/
http://www.impfen.gv.at/

